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R E D L E I T E N aktuell 
 

Herzlichen Glückwunsch… 

zum Geburtstag: 
 

Streicher Maria                  77 Jahre 

Preuner Marianne   75 Jahre 

Lix Pauline   88 Jahre 

Bukovski Helmut   70 Jahre 

Moser Theresia   70 Jahre 

Forstinger Elisabeth   87 Jahre 

Hochrainer Aloisia   73 Jahre 

Rada Paula   75 Jahre 

Pillichshammer Maria   70 Jahre 

Kaiser Franz   71 Jahre 

Seifriedsberger Friederike 82 Jahre 

Kienberger Maria  74 Jahre 

Preuner Heinrich  80 Jahre 

____________________________ 

 
verstorben ist im Dezember 
2009: 
Fr. Purrer Anna , 
im 74. Lebensjahr 
 

________________________________ 
 
Wahlinformation zur Bundespräsi-
dentenwahl 
Am 25. April 2010 findet heuer die Bundes-
präsidentenwahl statt.  
 
Wer ist wahlberechtigt? 
 
• österreichische Staatsbürgerinnen  

und Staatsbürger  mit Hauptwohnsitz in 
Österreich, die spätestens am Wahltag 
16 Jahre alt werden und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

• Auslandsösterreicherinnen  oder Aus-
landsösterreicher , die spätestens am 
Wahltag 16 Jahre alt werden und in die 
Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind. 

 
Stimmabgabe durch Wahlkarte 
 
Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe eine 
Wahlkarte, wenn folgendes auf Sie zutrifft: 

• Sie befinden sich am Wahltag an ei-
nem anderen Ort als in Ihrer Heimat-
gemeinde . 

• Sie können aus gesundheitlichen oder 
anderen Gründen  nicht Ihr „eigenes“ 
Wahllokal  aufsuchen. 

• Sie sind Auslandsösterreicher(in)  
(außer Sie halten sich am Wahltag in 
der Gemeinde Ihrer Eintragung in die 
Wählerevidenz auf). 

 
Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in 
deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich  (jedoch nicht telefonisch) oder 
schriftlich  (z. B. per Telefax oder E-Mail) 
beantragt werden. Als Auslandsösterrei-
cher(in) können Sie die Wahlkarte auch im 
Weg einer österreichischen Vertretungsbe-
hörde (Botschaft, Generalkonsulat, Konsu-
lat) anfordern. 
 
Schriftlich  kann die Wahlkarte bis zum 4. 
Tag vor der Wahl  bzw. mündlich bis zum 
2. Tag vor der Wahl  beantragt werden – in 
beiden Fällen müssen Sie Ihre Identität 
nachweisen, z.B. durch einen amtlichen 
Lichtbildausweis oder Angabe der Pass-
nummer. Die verschlossene Wahlkarte 
muss spätestens am 5. Tag nach dem 
Wahltag bis 14.00 Uhr  bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen, um in die 
Ergebnisermittlung einbezogen werden zu 
können (Portogebühren übernimmt der 
Bund). 
 
Besondere („fliegende“) Wahlbehörde 
 
Personen, denen der Besuch des zuständi-
gen Wahllokals am Wahltag infolge man-
gelnder Geh- und Transportfähigkeit  oder 
Bettlägerigkeit , sei es aus Krankheits-, 
Alters-, oder sonstigen Gründen nicht mög-
lich ist, können am Wahltag von einer be-
sonderen („fliegenden“) Wahlbehörde be-
sucht werden. Bitte um Beantragung beim 
Gemeindeamt 
 
Das Wahllokal (Gemeindeamt Redleiten) ist 
am Wahltag von 8 – 12 Uhr geöffnet. 
 
Sie erhalten noch rechtzeitig vor der Wahl eine 
Wahlinformation zugeschickt. 



Aus dem Gemeinderat
 

Rechnungsabschluss 
In der Sitzung am 19. März 2010 
wurde der Rechnungsabschluss 
des Jahres 2009 vom Gemein-
derat beschlossen. Den Ein-
nahmen in der Höhe von 
647.233,41 € stehen Ausgaben 
in von 726.015,41 € gegenüber, 
sodass auch im Jahr 2009 ein 

Abgang  von diesmal 78.782,- € zu verzeich-
nen ist. Besonders negativen Einfluss auf das 
Ergebnis hatte die Entwicklung der größten 
Einnahmen- und Ausgabenblöcke. Während 
die Ertragsanteile an den Bundesabgaben um 
ca. 4,5 % zurückgingen, stiegen die Pflicht-
ausgaben für Krankenanstalten, Sozialhilfe 
und Kindergarten/Schule unvermindert um 
ca. 10 %. Da sich diese Entwicklung laut 
Prognosen weiter fortsetzen wird, ist gemäß 
Voranschlag für das Jahr 2010 ein noch größe-
rer Verlust zu befürchten. Da der Neubau des 
Feuerwehrhauses fast zur Gänze vom Land 
OÖ. finanziert wird, hat dieses Projekt keiner-
lei Einfluss auf den Gemeindehaushalt. 

Gebühren  
Nach dem Aussetzen 
der automatischen Be-

nutzungsgebühren-
erhöhung für Wasser 
und Kanal im Jahr 2009 
mussten für das Jahr 

2010 – zwar moderat, aber doch – die Gebüh-
ren erhöht werden. Die Kubikmeter-Sätze 
betragen für Wasser nun 1,628 € (+ 3,3 Cent) 
und für den Kanal 3,696 €  (+ 6,6 Cent). Die 
Müllabfuhrgebühren einschließlich der aufge-
lösten Rücklagen decken derzeit noch die 
Ausgaben ab, wegen der Kostensteigerungen 
bei Müllabfuhr und -entsorgung muss mit einer 
Erhöhung im Jahr 2011 gerechnet werden. 

Investitionen  
Auch beim Land OÖ. hat die 
Wirtschaftskrise tiefe Spuren 
hinterlassen, daher können in 
den nächsten zwei bis drei Jah-
ren in Redleiten keine neuen 

Projekte mehr gestartet werden. Dies betrifft 
auch den Straßenbau, der auf Ausbesse-
rungsarbeiten und kleinere, unbedingt notwen-
dige Erweiterungen reduziert werden muss. 

Trotz dieser widrigen Umstände sind wir be-
müht, das Leben in Redleiten weiterhin ange-
nehmer und vielfältiger zu gestalten. Ein As-
pekt dieses Bemühens ist es, die Nahversor-
gung in Redleiten  zu komplettieren. Ein 
Schritt dazu ist:  

 

 

 

 

Post-Partner Redleiten   
Aus oben genanntem 
Grund hat der Gemein-
derat im Hinblick auf die 
Schließung des Postamtes 
in Frankenburg den 

Grundsatzbeschluss gefasst, dass das Ge-
meindeamt Redleiten als Post-Partner  auf-
treten soll. Ein Post-Partner bietet dem Kunden 
sämtliche Dienstleistungen wie ein normales 
Postamt: wie z. B. die Annahme und Ausgabe 
von Brief- und Paketsendungen, den Zah-
lungsverkehr im Zusammenhang mit einem 
PSK Sparbuch bzw. Girokonto, usw. Derzeit 
laufen die Verhandlungen mit der Post.  

Glasfaseranschluss  
Im Zuge der 
Glasfaserinitiative von 
Land OÖ, Energie AG 
und Telekom Austria 
wurde im Jahr 2009 
ein Glasfaserkabel bis 
zur Trafostation in der 

Nähe des Gemeindeamtes verlegt. Als erster 
Schritt wird nun das Gemeindeamt an die 
hochmoderne Infrastruktur angeschlossen. Die 
Anschlüsse sollen anschließend auf Betriebe 
und letztendlich auch Privathaushalte ausge-
dehnt werden. Über ein Glasfaserkabel können 
tausendfach mehr Datenmengen übertragen 
werden als über das derzeit übliche Kupferka-
bel. Dies ist in Hinblick auf zukünftige Internet-
anwendungen wie Datenaustausch zwischen 
Behörden, Firmen und Privatleuten, für Heim-
arbeitsplätze, Videotelefonie, HD-Fernsehen, 
Videos und heute noch nicht vorstellbare 
Dienste eine äußerst wichtige Voraussetzung. 

 
Ich bin überzeugt, dass alle Mitglieder des 
Gemeinderates bemüht sind, trotz aller 
finanziellen Schwierigkeiten, ein lebens-
wertes Redleiten sichern zu wollen. Wir 
bemühen uns weiterhin den Gemeinde-
haushalt mit allen uns zur Verfügung 
stehenden Mitteln sorgsam und verantor-
tungsbewusst zu gestalten. 
 

Ich wünsche allen Redleitnerinnen und 
Redleitnern ein frohes Osterfest. 
 

 
Euer Bürgermeister 

 
 

Johannes Wenninger 



Veranstaltungen der  
Gesunden Gemeinde Redleiten 

 
Auf geht´s - hinaus in die Natur 

Fit in den Frühling 
 

Nordic walking 
für Männer und Frauen 

Nordic Walking kommt aus Finnland und ist 
dort seit Jahren der Renner. Wenn es um Puls-
frequenz oder Kalorienverbrauch geht, steigert 
sich die Effektivität um bis zu 46% gegenüber 
herkömmlichem Walking, ohne dass es als 
anstrengender empfunden wird. Gleichzeitig 
schont es die Gelenke und ist weniger 
schweißtreibend als Jogging. Somit ist Nordic 
Walking die ideale Methode, um auf sanfte 
Tour topfit zu werden und dabei auch noch 
Spaß zu haben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Treffpunkt beim Gemeindeparkplatz  

jeden Montag um 19 Uhr 
Beginn am Montag, den 12. April 2010 

Keine Anmeldung erforderlich 
__________________________ 

 
Terminänderung!!! 

Die Veranstaltung „gsunga, 
gspüd und Witz vazöht“  
wurde aus Termingründen 
auf den 18. Juni 2010 um 
20.00 Uhr verschoben.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis.  
_____________________________ 

 
Viel Freude und Spass an 
der Bewegung, einen 
sonnigen Frühlingsbeginn 
sowie eine schöne Os-
terzeit wünscht das Team 

der Gesunden Gemeinde. 
 

 
NEU – NEU – NEU – NEU – NEU  
 

Mag. Sonja Leitner 
Nachhilfe u. Lernbetreuung – Sprach-
kurse – Übersetzung 
Mauern 1/2 
4873 Frankenburg 
Tel. 07683/60012 od. 0660/8140470 
www.leitner-lessons.com 
 

Die Nachhilfe in den Fächern Französisch, 
Spanisch, Englisch und Mathematik findet in 
Form von Einzelunterricht statt (Kleingruppen 
bis max. 4 Schüler/innen möglich). Für Infor-
mationen zum aktuellen Kursangebot (Franzö-
sisch u. Spanisch) setzen Sie sich bitte direkt 
mit Frau Leitner in Verbindung. 

__________________________ 
 
Reisepass rechtzeitig beantragen 

Der Fingerprintscanner ist 
nun auch bei uns auf dem 
Gemeindeamt aktiviert. Sie 
können nun jederzeit Ihren 
Reisepass bei uns bean-
tragen. Die Ausfolgung 

eines Reisepasses bei Beantragung 
über das Gemeindeamt dauert ca. 3 
Wochen. 
__________________________ 
 
Beachten Sie bitte die Information be-
züglich der Familienförderungen 2010 
in OÖ!!! 
 
 

Weiters liegt dieser Ausgabe die Forst-
information 2010 über die Forstbestel-
lung, Forstpflanzenaktion sowie über 

die Forstförderung bei. 
 

Bestellungen werden seit heuer von  
 

Klee Josef 
Oberegg 8 
Tel.8220 

 
entgegengenommen. 



Familienförderungen in OÖ
SCHULBEGINNHILFE 
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

spätestens bis Ende des neuen 
Schuljahres der Zuschuss beträgt einmalig pro Kind 100 Euro • Einkommensgrenze darf nicht überschritten werden

• erstmaliger Eintritt in die Pflichtschule

ART DER HILFE WO ZU BEANTRAGEN
BZW. INFO DAZU

WANN ZU 
BEANTRAGEN HÖHE VORAUSSETZUNGEN

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE
DES LANDES OÖ Familienreferat des Landes OÖ

Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

bis spätestens 3 Monate nach
Ende des laufenden Schuljahres der Zuschuss beträgt pro Kind 100 Euro

• Besuch einer oberösterreichischen Pflichtschule
• Einkommensgrenze darf nicht überschirtten werden
• Bestätigung über die Teilnahme von mind. 2 Kindern an 

Schul veran staltungen im selben Schuljahr
• die Dauer der Schulveranstaltungen muss in Summe 8 Tage 

betragen

KINDERBETREUUNGSBONUS NEU Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

Anträge können ab Vollendung
des 3. Lebensjahres gestellt 
werden

der KBB beträgt jährlich pro Kind 700 Euro 
• für das Kind wird für mindestens 2 Monate vor Beginn des ver-

pflichtenden Kindergartenjahres der Gratiskindergarten nicht in 
Anspruch genommen

• ist auf EU-Bürger beschränkt

FAMILIENKARTE DES LANDES OÖ Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11550 od. 16263 • web*

jederzeit, ab Geburt des 
1. Kindes zahlreiche Vergünstigungen im Freizeitbereich

• für mindestens 1 Kind wird Familienbeihilfe nach dem Familien -
 lastenausgleichsgesetz bezogen

• von ausländischen Staatsbürgern ist der Nachweis eines 
Aufenthalts titels anzuschließen

• Antragsformular muss vom Gemeindeamt bzw. Magistrat 
bestätigt werden

OÖ. WINTERSPORTWOCHE
Antrag ist von den Schulen 
im Familienreferat des Landes OÖ,
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz zu stellen
Tel.: 0732-7720-11192 bzw. 11610 • web*

bis spätestens 6 Wochen vor 
Antritt der Wintersportwoche
(von den Schulen!)

die Eltern der von den Schulen namhaft gemachten Teil-
nehmern bekommen einen Gutschein übermittelt, der eine
kostenlose Liftkarte für die Dauer des Schulskikurses ge-
währleistet

• Wintersportwoche findet in einem OÖ Skigebiet statt
• Mindestausmaß von 4 aufeinander folgenden Tagen (ganztägig)

ELTERNBILDUNGSGUTSCHEINE
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11181, 11831 • web*

werden automatisch bei Neuan-
trag der Familienkarte bzw. zum
3., 6. und 10. Geburtstag eines
Kindes zur Verfügung gestellt

Gutscheine können bei zahlreichen Veranstaltungen zum
Thema „Eltern-Kind-Beziehung“ und „Partnerbeziehung“
eingelöst werden

• Besitz der OÖ Familienkarte

GRATIS-UNFALLVERSICHERUNG 
FÜR DEN ARBEITSPLATZ „HAUSHALT
UND FAMILIE“ DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11831, 11832 • web*

automatisch mit Erhalt der 
Familienkarte

• der Kostenersatz für eine außerfamiliäre Haushaltshilfe
beträgt bis zu 40 Euro pro Tag

• bei Unfallinvalidität 18.500 Euro, bei Unfalltod 7.500 Euro

• die/der betreuende Mutter/Vater eines Kindes unter 3 Jahren 
ist am Arbeitsplatz „Haushalt und Familie“ tätig

• bei Weiterversicherung nach dem 3. Lebensjahr beträgt die 
Jahresprämie 3,60 Euro

KINDERUNFALLVERSICHERUNG
DES LANDES OÖ 
BIS ZUM SCHULEINTRITT

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11831, 11832 • web*

automatisch mit Erhalt der 
Familienkarte

• Unfall- bzw. Bergekosten (inkl. Hubschrauber -
bergung weltweit): 3.000 Euro

• bei Unfallinvalidität 37.000 Euro, bei Unfalltod 6.000 Euro
• Folgen von Kinderlähmung und durch Zeckenbiss über-
tragene FSME und Borreliose

• Begleitkosten im Spital bis zu 1.000 Euro

• Hauptwohnsitz der Familie in Oberösterreich
• das Kind muss in der OÖ Familienkarte eingetragen sein



OBERÖSTERREICH
LANDFamilienreferat des Landes OÖ • Bahnhofplatz 1, 4021 Linz • Tel.: 0732-7720-11831 

• web*:www.familienkarte.at
Stand: November 2009

FAMILIENURLAUBSZUSCHUSS 
DES LANDES OÖ

Abt. Jugendwohlfahrt des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-15208, 15209 • web*

der Antrag muss spätestens 
drei Wochen vor Urlaubsantritt
eingebracht werden

die Höhe richtet sich nach dem gewichteten Pro-Kopf-
Familieneinkommen

• Ehepaare (auch Pflegeeltern) und Alleinerzieher mit mindestens
drei Kindern, für die Familienbeihilfe bezogen wird  bzw. mit zwei
Kindern, wenn für eines erhöhte Familienbeihilfe  bezogen wird

• Österreichische Staatsbürgerschaft und der Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich

• der Urlaubsort muss in Österreich liegen

MUTTER-KIND-ZUSCHUSS 
DES LANDES OÖ

Abt. Gesundheit des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-14910  • web*

der Antrag muss innerhalb eines
Jahres nach Vollendung des 
2. bzw. 5. Lebensjahres gestellt
werden

gesamt 370 Euro; dieser Betrag wird in zwei Raten 
á 185 Euro ausbezahlt, nach Vollendung des 2. Lebens-
jahres und nach Vollendung des 5. Lebensjahres

• das Kind muss ab dem 1.1.2002 geboren sein
• die termingerechte Durchführung aller im Mutter-Kind-Pass vorge  -

sehenen Untersuchungen und Impfungen
• der Hauptwohnsitz des Antragstellers und des Kindes muss zum 

Zeitpunkt des Ansuchens seit einem Jahr in Oberösterreich sein

FAMILIENBEIHILFE DES BUNDES Wohnsitzfinanzamt nach der Geburt

gestaffelt nach Alter und Zahl der Kinder
bis 3 Jahre ........................... 105,40 Euro
3 – 10 Jahre......................... 112,70 Euro
11 – 19 Jahre ...................... 130,90 Euro
20 – 26 Jahre....................... 152,70 Euro 
monatliche Erhöhungsbeiträge
für das 2. Kind ....................... 12,80 Euro
für das 3. Kind ....................... 35,00 Euro
ab dem 4. Kind ...................... 50,00 Euro 
Zuschlag für jedes erheblich behinderte Kind 138,30 Euro

österreichische Staatsbürger: Wohnsitz des/der Antragstellers/in 
im Inland; ausländische Staatsbürger: Wohnsitz in Österreich und
seit mind. 3 Monaten aufrechtes Dienstverhältnis mit Beiträgen 
zur gesetzlichen Krankenversicherung; Zuverdienstgrenze des 
Kindes ab Vollendung des 18. Lebensjahres pro Kalenderjahr 
9.000 Euro

KINDERABSETZBETRAG Wohnsitzfinanzamt kein gesonderter Antrag 
erforderlich 58,40 Euro pro Kind monatlich Anspruch auf Familienbeihilfe des Bundes, Auszahlung automatisch

mit Familienbeihilfe des Bundes

ALLEINERZIEHERABSETZBETRAG
im Rahmen der Arbeitnehmer/innen -
veranlagung, der Einkommensteuer-
 erklärung bzw. mit gesondertem
Antrag beim Wohnsitzfinanzamt

nach Ablauf des Kalenderjahres 494 Euro jährlich bei einem Kind, 669 Euro bei 2 Kindern.
Für jedes weitere Kind erhöht er sich um 220 Euro

Steuerpflichtige mit mindestens 1 Kind, die länger als 6 Monate im
Jahr nicht in Ehe oder Lebensgemeinschaft leben

ALLEINVERDIENERABSETZBETRAG im Rahmen der Arbeitnehmer/innen -
veranlagung nach Ablauf des Kalenderjahres gleich wie Alleinerzieherabsetzbetrag

allein verdienende verheiratete oder in Partnerschaft lebende Steuer-
pflichtige, die weniger als 6 Monate getrennt wohnen und a) deren
(Ehe-)Partner/in jährliche Einkünfte von maximal 6.000 Euro und für
zumindest 1 Kind für mindestens 7 Monate Familienbeihilfe bezog
bzw. b) deren (Ehe-)Partner/in jährliche Einkünfte von maximal 
2.200 Euro bezog, wenn für ein Kind mindestens 7 Monate 
Familienbeihilfe bezogen wurde

KINDERBETREUUNGSGELD 
DES BUNDES

jener Krankenversicherungsträger,
bei dem der/die Antragsteller/in
(mit)versichert ist oder zuletzt
(mit)versichert war.

gebührt auf Antrag, frühestens
ab dem Tag der Geburt des 
Kindes

Variante 30+6: Ein Elternteil bis zum max. 30. Lebens -
monat des Kindes, der zweite Elternteil noch max. 
6 weitere Monate: rund 436 Euro im Monat 
Variante 20+4: rund 624 Euro im Monat 
Variante 15+3: rund 800 Euro im Monat
Variante 12+2: 80 % vom bisherigen Bezug 
(mind. 1.000 Euro/max. 2.000 Euro im Monat)

Anspruch auf Familienbeihilfe des Bundes, gemeinsamer Haushalt 
mit dem Kind, Durchführung der Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; 
Zuverdienst bis 16.200 Euro brutto jährlich, Achtung Kündigungs-
schutz maximal bis zum 2. Geburtstag

SCHUL- UND HEIMBEIHILFE 
DES BUNDES

Landesschulrat für Oberösterreich
Sonnensteinstr. 20, 4040 Linz
Tel.: 0732-7071-2211, 2232
Anträge liegen in den Schulen auf

bis Ende des Kalenderjahres,
in dem das betreffende Schul-
jahr beginnt

Schulbeihilfe: bis zu 1.130  Euro jährlich,
Heimbeihilfe: bis zu 1.380 Euro jährlich

• soziale Bedürftigkeit
• Klasse darf nicht wiederholt werden
• österreichische Staatsbürgerschaft, Flüchtling oder EWR-Bürger









Die Borkenkäfer- "Saison" steht unmittelbar bevor!  

 
Aufgrund der, für den Käfer, sehr guten 
Wetterbedingungen und der großen Schad-
holzmengen in den letzten Jahren ist zu 
befürchten, dass auch heuer wieder massi-
ve Schäden durch Käferbefall auftreten 
werden. 
Nur durch frühes Erkennen des Befalls und 
schnelle Aufarbeitung des Käferholzes 
kann größerer Schaden vermieden werden! 
Wenn die Rinde einmal von den Bäumen 
fällt, ist eine sinnvolle Bekämpfung leider 
zu spät und nur noch eine Schadensbe-
grenzung möglich! 
 
Der 4-5 mm große "Buchdrucker" 
schwärmt ab April/Mai , sobald die Ta-
gestemperatur 18 bis 20 °C erreicht. 
Je nach Witterung dauert die Entwicklung  
der Käfer ca. 6 Wochen. 
Die Jungkäfer sind bereits nach kurzer Zeit 
paarungsbereit, sodass mindestens 2- 3 
Generationen pro Jahr möglich sind.  
Aus einem Käferpaar können in einem Jahr 
bis zu 30.000 Jungkäfer entstehen! 
 

Der kleinere, nur etwa 2 mm große "Kup-
ferstecher" kann schon Anfang April 
schwärmen und befällt meist kleinere 
Stämme und Äste. 
Oft kommen beide Borkenkäferarten 
gleichzeitig vor, wobei der Kupferstecher 
vorwiegend den Kronen- und der Buchdru-
cker den Stammbereich befällt. 
 
 

 
Woran ist der Befall zu erkennen? 

- Ansammlung von Bohrmehl an 
Stammfuss und Rinde 

- Kreisrunde Einbohrlöcher bis 
3 mm Durchmesser in die Rinde 

- Harzfluss 
- Vermehrtes Abfallen der (teilweise 

noch grünen) Nadeln 
- Abfallende Rindenteile 

 
Wo sollte kontrolliert werden? 

- an Befallsherden des Vorjahres 
- aufgerissene Bestandesränder 
- an aufgelichteten Beständen 
- Bestände auf trockenen Böden 

 
Wie sollte bekämpft werden? 

- rasche und sorgfältige Aufarbei-
tung 

- rascher Abtransport aus dem 
Wald (auch Brennholz und Hack-
gut!) 

- Entfernung vom Lagerplatz zum 
nächsten Wald mindestens 500 m! 
(maximale Flugdistanz der Käfer) 

 
Wenn nicht anders möglich: 

- Entrinden  im Wald 
- Allseitiges Spritzen der Stämme 

mit zugelassenen chemischen Bor-
kenkäferbekämpfungsmitteln  

- Einhacken des befallenen Holzes 

Besonderes Augenmerk ist als Vorbeugung von Käferkalamitäten auf Waldhygiene zu 
legen. Es dürfen im Laufe des Jahres keine brutfähigen Baumteile (Wipfel, starke Äste, 
Stammabschnitte)  im Wald verbleiben! 
Bei Fragen stehen Ihnen die Förster der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck 
(Tel.07672/702/351) gerne zur Verfügung! 
 



Kinderschwimmkurs 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
 

Genau richtig für die bevorstehende Bade-
saison bietet die Volkshochschule Lenzing 
einen Kinderschwimmkurs für Anfänger 
sowie für Fortgeschrittene im Hallenbad 
Lenzing an. 
 

Termin für Anfänger :  
jeden Dienstag und Donnerstag  
von 15.00 - 15.50 Uhr 
 
Termin für Fortgeschrittene:  
jeden Dienstag und Donnerstag 
von 16.00 - 16.50 Uhr 
 

8 Einheiten, a` 50 Minuten 
 

Beginn: Dienstag, den 27. April 2010  
Ende:    Dienstag, den 25. Mai 2010 
 
Die genauen Termine:  
Dienstag,  27. April 
Donnerstag,  29. April 
Dienstag,   4. Mai 
Donnerstag,   6. Mai 
Dienstag,  11. Mai 
Dienstag,  18. Mai 
Donnerstag,  20. Mai 
Dienstag,  25. Mai 

Anfängerkurs:  
Ziel: Wassergewöhnung, Wasserbewälti-
gung, Grundkenntnisse des Schwimmens, 
Selbstrettung 

Fortgeschrittenenkurs 
Ziel: Grundkenntnisse des Schwimmens 
erlernen bzw. festigen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten:  
€ 48,00 für 8x jeweils eine EH á 50 Min.  
+ 12,80 für 8x Eintritt  
 

Von der Gemeinde Redleiten erhalten 
Sie bei Vorlage des Einzahlungsbeleges 
der VHS € 20 ,00 für jedes Kind an Fa-
milienförderung rückerstattet. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 6. April 
2010 bei Gitti auf dem Gemeindeamt  
(8355-13). 

TAG DER 
BEZIEHUNG   
am 15. Mai 2010  
 
Der „Tag der Beziehung“ ist ein 
Angebot für alle Paare, die 
nach einer lebendigen Partner-
schaft suchen. 
 
Vielleicht haben Sie Lust an diesem Nachmit-
tag Ihre Liebe und  Beziehung in den Mittel-
punkt zu rücken und neue Informationen, Im-
pulse und Tipps für gelungene Gespräche in 
der Partnerschaft zu bekommen! 
 
Kompetente Referenten geben am 15. Mai 
2010 an 5 Orten in OÖ Impulse, 
Anregungen und Tipps über das Gelingen von 
Beziehung und Partnerschaft 
Die Referenten sind Ehe-, Familien- und Le-
bensberater, Psychotherapeuten, Erwachse-
nenbildner. 
 
Orte:  
Hartkirchen Pfarrheim, Pfarrgasse 1, 4081 
Hartkirchen 
Freistadt  Pfarrheim, Dechanthofplatz 1, 
4240 Freistadt 
Gmunden  Eltern-Kind-Zentrum Gmund-
nerbunt, Seilergasse 10, 4810 Gmunden 
Linz Eltern-Kind-Zentrum, Figulystraße 30, 
4020 Linz 
Ried Franziskushaus, Riedholzstraße 15a, 
4910 Ried/Innkreis 
 
Ablauf: 
13.30 Ankommen für Eltern mit Kin-
dern. Kinderübergabe an Kinder-
betreuung 
14.00 – 15.30 Thema: „Beziehung ist 
Geben und Nehmen“ 
Pause mit Kaffee und Kuchen 
16.00 – 17.30 Thema: „Zwischen Lust 
und Pflicht“ 
 
Unkostenbeitrag:  € 10,- pro Paar  
Kostenlose Kinderbetreuung  wird angebo-
ten. 
Anmeldung: www.familienkarte.at ab 6.4.2010 
 
Veranstalter:  
Der "Tag der Beziehung" ist eine Initiative des 
Familienreferates des Landes OÖ in Koopera-
tion mit BEZIEHUNGLEBEN.AT. 

   
    

 



Freiwillige Feuerwehr Redleiten 

 
Am 12. März hielt die Freiwillige 
Feuerwehr Redleiten ihre alljähr-
liche Vollversammlung ab. 
 

Rückblick über das Feuerwehr-
jahr 2009: 
Die FF Redleiten hatte im abgelaufenen 
Jahr 2009 insgesamt 10 technische Einsät-
ze (keinen Brandeinsatz) zu bewältigen. 
Dabei wurden insgesamt 175 freiwillige 
Einsatzstunden geleistet. 
Die Feuerwehr wird immer mehr bei Ka-
tastrophenfällen wie Hagel, Hochwasser 
und Überschwemmungen angefordert und 
gebraucht.  
 

Ausbildung der Feuerwehrkameraden 
 

Folgende Kurse wurden von den Feuer-
wehrkameraden im letzten Jahr besucht: 
Moser Johann, Moser Gerold und Mitter-
lindner Johann belegten den Lotsenkom-
mandantenkurs, Klee Wolfgang machte die 
Ausbildung zum Zugskommandanten und 
Mitterlindner Johann absolvierte weiters-
den Maschinistenlehrgang.  
 

Der derzeitige Mannschaftsstand der FF 
Redleiten beträgt 132 Mitglieder 
 

Bewerbsgruppen 
 

Die Bewerbsgruppen 1 und 2 haben im 
Jahr 2009 sensationelle Erfolge erbracht.  
Von beiden Bewerbsgruppen wurden ins-
gesamt 75 Übungen abgehalten. 
 

Die Bewerbsgruppe 1 ist 2009 bei 9 Be-
werben angetreten und wurde bereits zum 
3. Mal in Folge Landessieger mit einer 
Rekordzeit von 33,91. Weiters erreichte sie  
bei den Bewerben 4mal Rang 1 und weite-
re Platzierungen unter den besten 10.  

 
Die Bewerbsgruppe 2 nahm ebenfalls an 9 
Bewerben teil und die Ergebnisse können 
sich sehen lassen: 5 mal einen 1. Rang 
sowie bei den weiteren Bewerben immer 
unter den vorderen Plätzen. 
 

Derzeit bereiten sich beide Gruppen schon 
wieder intensiv auf die bevorstehende Be-
werbssaison vor.  
 

Feuerwehrhausneubau: 
Das neue Feuerwehrhaus steht kurz vor der 
Fertigstellung.   
Es wird mit einem Bezug des neuen Feu-
erwehrhauses im Mai gerechnet.  

im Bild: die Eingänge in die sanitären Anlagen 

Blick in den Schlauchturm 

 
Finanzielle Lage:  
Die Summe der bis 31.12.2009 abgerech-
neten Baukosten beträgt 246.231,98 € und 
liegt damit im Rahmen der Kostenschät-
zung vom Juni 2009. Die vereinbarte Ei-
genleistung der Feuerwehr Redleiten von € 
50.000,00 wird zum größten Teil für die 
Inneinrichtung verwendet.



TEXTILIENSAMMLUNG 
 
Liebe(r) Redleitner und Redleitnerinnen! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG statt. Die zur 
Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Gemeinde-
Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis spä-
testens 8:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 

Was wird gesammelt:   
� Tragbare und saubere KLEIDUNG 

� Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

� BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 

� Funktionstüchtige SPIELWAREN 

� Saubere und tragbare SOMMER- und  

  WINTERSCHUHE* 

� SPORTSCHUHE* 

� tragbare FUSSBALLSCHUHE* 

� Funktionstüchtige INLINESKATER* 

 *ausnahmslos paarweise gebündelt 
 

Was passiert damit: 

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kin-
der, Herren, Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika 
und in Osteuropäische Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  

Termin:   Freitag, den 23. April 2010 

Sammelstelle: (bitte bis spätestens 8:00 Uhr früh abgeben!) 

Bauhof Redleiten 
 

Agrar- und Baufoliensammlung 
am Mittwoch, den 14. April 2010 

von 11.00 bis 12.00 Uhr im ASZ Frankenburg 

 
Für die Einsparung von Transportvolumen sollten die angelieferten 
Folien bereits zusammengelegt bzw. gebunden sein. Netze und 
Schnüre getrennt von den Folien anliefern! 

Angenommen werden: 
Rundballenwickelfolien, Wickelnetze und Ballenschnüre, Düngemittelsäcke, 

Pflanzenschutzmittel-Kanister restentleert, Fahrsilofolien, Gemüsefolien, Baufolien, Abdeckfolien ..... 
 

 

Entleerung der Container beim Sportplatz in Redleiten: 
 

Glascontainer jede 2. Woche 
Papier und Kartonagen: jede Woche am Dienstag 

Kunststoff/Metall : jede Woche am Donnerstag 

Was darf nicht hinein: 
 VERSCHMUTZTE Kleidung 

 NASSE Kleidung 

 KAPUTTE Kleidung  

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN 

 


